
Vertreterversammlung  des DSTFB e.V.  
 
Berlin, 20. Oktober 2012 
 
Die Sitzung beginnt um 20:54 Uhr 
 
Zum Protokollführer wurde Thossa Büsing bestimmt 
 
Anwesend waren Vertreter der Vereine (Anzahl der Stimmen) 
 
Sparta Spreeathen – Marcus Tilgner (15) 
TSL Dortmund – Frank Hagenkötter (15) 
TSG Rain – Thomas Vulpes (13) 
Borussia Bergkamen – Dieter Sauerwein (9) 
BSC Schwalbach – Stephan Thiele (9) 
TFC Rheinhessen – Janus Gersie (2) 
 
Insgesamt 63 Stimmen 
 
Die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 
 
 
TOP 1: Geschäfts- und Kassenbericht des Vorstands 
Janus Gersie verlas den Kassenbericht und zog ein Resümee der Saison 2011/2012. 
 
Die Kassenprüfer Arnold Mair und Dieter Sauerwein stellten fest, dass aufgrund 
fehlender Belege die Kasse nicht ordnungsgemäß geprüft werden konnte. Dennoch 
schlagen beide eine Entlastung vor. 
 
 
TOP 2: Entlastung des Vorstands 
30 Ja, 9 Nein, 24 Enthaltungen - Mit der einfachen Mehrheit (§10 der Satzung) ist der 
Vorstand entlastet. 
 
TOP 3: Bestätigung bzw. Neuwahl des Vorstands 
Der gesamte Vorstand in der Besetzung Gersie, Büsing, Tilgner, F.Vulpes und T. Vulpes 
tritt erneut an. 
 
Die VV wird um 21:26 Uhr unterbrochen 
Die VV wird um 21:36 Uhr fortgesetzt 
 
Der bisherige Vorstand wurde einstimmig in seinem Amt bestätigt. 
 
TOP 4: Festsetzung der Aufnahme- und Jahresbeiträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
TOP 5: Genehmigung des Haushaltsplans 
Der Haushaltsplan 2012/2013 wurde vom Kassenwart Fred Vulpes vorgelegt und 
besprochen. Der Haushaltsplan 2012/2013 wurde mit 52 Ja-Stimmen bei 9 Enthaltungen 
angenommen.  
 
TOP 6: Satzungsänderungen 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 



 
TOP 7: Wahl der Kassenprüfer 
Zu den Kassenprüfern wurden mit 52 Ja-Stimmen bei 9 Enthaltungen Dieter Sauerwein 
und Michael Kappl gewählt. 
 
TOP 8: Einsetzen von Ausschüssen 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 9: Ernennung von Ehrenmitgliedern 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
TOP 10: Sonstiges 
Vorliegender Antrag der TSG Rain: Aufteilung Grand Prix/International Open: 
Die Meldung die Austragungsrechte eines Grand Prix und International Open an die FISTF hat im 
jährlichen Wechsel zwischen den ausrichtenden deutschen Vereinen zu erfolgen. Da nach derzeitigem 
Stand diese Turniere wechselweise zwischen Berlin und Rain ausgerichtet werden, geht der Zuschlag für 
2013 an die Spreeathen Berlin sowie für 2014 an die TSG Rain. 

 
Der Antrag wurde kontrovers mit vielen Wortbeiträgen diskutiert und mit 13 Ja- und 50 
Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen abgelehnt.  
 
 
Ein Dringlichkeitsantrag des DSTFB-Vorstands zur Austragung der kommenden 
Deutschen Meisterschaften als Spezifizierung der DSTFB-Spielordnung (10) wurde mit 
13 Nein- und 50 Ja-Stimmen bei 0 Enthaltungen zu Abstimmung zugelassen.  
 
Antrag: 
(10 )= Die Paarungen im Viertelfinale lauten in dieser Reihenfolge: Erster aus Gruppe 1 gegen Zweiter aus 
Gruppe 3, Erster aus Gruppe 4 gegen Zweiter aus Gruppe 2, erster aus Gruppe 2 gegen Zweiter aus Gruppe 
4, Erster aus Gruppe 3 gegen Zweiter aus Gruppe 1.  
Bei 13 Ja, 39 Nein und 11 Enthaltungen abgelehnt. 
 
Entscheidung über (9) = Die Viertelfinale wird von der Turnierleitung ausgelost. Dabei ist zu beachten, 
dass Spieler aus derselben Vorrundengruppe frühestens im Platzierungsspiel erneut aufeinander treffen 

dürfen oder (11) = Das Viertelfinale wird von der Turnierleitung aus folgenden zwölf Konstellationen 
ausgelost:  
 

1 2 3 
1-3 1-2 1-2 
2-4 3-4 4-3 
3-1 2-1 2-1 
4-2 4-3 3-4 
4 5 6 

1-4 1-4 1-3 
2-3 3-2 4-2 
3-1 2-1 2-1 
4-2 4-3 3-4 
7 8 9 

1-3 1-2 1-2 
2-4 3-4 4-3 
3-2 2-3 2-4 
4-1 4-1 3-1 
10 11 12 
1-4 1-4 1-3 
2-3 3-2 4-2 
3-2 2-3 2-4 
4-1 4-1 3-1 



 
 
oder Enthaltung 
(9) = 24 Ja 
(11) = 26 Ja 
Enthaltungen = 13 
 
 
Die von Marcus Tilgner überarbeitete und um Beschlusslagen der letzten Jahre ergänzte 
Spielordnung lag vor und wird den Vereinen im DSTFB per pdf zur weiteren 
Überarbeitung zugesandt, um sie zur VV 2013 zur Abstimmung vorzulegen.  
 
Der DSTFB-Vorsitzender Janus Gersie gab einen Einblick in die aktuellen Verhältnisse 
der FISTF. 
 
Die Sitzung wurde um 23:32 Uhr beendet. 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Berlin, 20. Oktober 2012 
 
 
Thossa Büsing | DSTFB - 2. Vorsitzender  


